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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00469

X

Mesotropher Quellmoorkomplex in einer vermoorten Strecksenke in einem Feldabschnitt südlich und zwischen den Teilsiedlungen von 
Dettmannsdorf.
Das Zwischenmoor setzt sich aus den Biotopen 0307-313-4034 bis 0307-313-4037 zusammen.
Zentral verläuft durch diesen Komplex ein Entwässerungsgraben.
Dieser Abschnitt (0307-313-4037) wird von einer extensiv gemähten Binsen-Honiggras-Pfeifengraswiese bestimmt.
In der stark entwickelten Krautschicht ist Pfeifengras, Honiggras und Flatterbinse zahlreich. Vereinzelt treten u.a. auf: Sumpf-Segge und 
Wiesen-Segge (RL3).
Das Substrat besteht aus mesotrophem, wenig gestörtem und degradierten, sehr feuchten Torf mit quelligen Abschnitten.
Für den Erhalt mesotropher Verhältnisse muß die Entwässerung des Quellmoores eingestellt werden. Ebenfalls ist eine extensive 
Bewirtschaftung als Streuwiese zu empfehlen.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Juncus effusus Molinia caerulea

Cardamine amara Carex acutiformis Carex nigra Cirsium arvense
Deschampsia cespitosa Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre Plantago lanceolata
Ranunculus repens Symphytum officinale


